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Stadt : in Biebruh: die dortigen AusgadesteUenu. m den deiiachbanen Lmŵ ten tu im zch-mUU dt«betreff Tagdlart-Trüger u. die Pvjr. —2n Eten höherer Gewalt. Betriebsstorun gen ober Stretts
haben die Bezieher Lernen Anspruch auf Nachlieferungoder Erstattung des entsprechenden Entge ^

12 Ausgaben.
Fernruf:

- r̂-gblatth-us» Rr MS*. » .
Don « Ul,r morgens bis S Uhr abends, autz« Sonntage.

PostichdKoMs: Frankfurt ». M. Nr. 7405.

^ ^ und Tlätzeû ird
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MWMW in öle öesetzlr»Sebiele.
Dz. Darmstadt . 3. Mai . über Angelegenheiten des be¬

setzten Gebietes wurde heute tm Staatsmin,ste rtum
unter dem Vorsitz des Staatspräsidenten Ulrich  eure Ver¬
handlung abgehalten , an der Relchsminister -,r . Dav
Reichskommissar Starck.  UnteistaatsIekretar Dr SlriM
vom ReichRvirtschaitsmtNlsterlum. MlnlttermldirektmDr.
S chr e y. die Geh. Regierungsrate Gras  und A b «l  m a n n
vom Reichsministerium des Jnnern und Klautb  vom
ReichsernäLrungsamt teünahmen . Die .Mitglieder oes
fieflt dien Eesamtministerrums waren voNrahlig erchienen.
Der Landeskommiffar mr 2as besetzte hess-säieGebietlheh l̂w.rat B e st referierte . Für die Re,chsreg,erung ergrttf Reichs-
minister Dr . D a v i d das Wort und führte aus : .

Die Regieruns bat . v o l Ist es Sei Ko;ti o n,»
s« r SdnDterißfeiten  itt bcttcti nd) oto
leruttg der besetzten Gebiete befindet . Diese 2age wird für
die Regierung stets ein Gegenstand besonderer Sorge sein,
und ste bat die feste Absicht zu beisen.  wo es nur irgend
rnnalilb ist. Rein autzerlrm kommt dies auch »Hon zum
Ausdruck, daß bei den heutigen Verhandlungen Vertr ^ er
aller in Frage kommenden Zwerge anwesend> imX Dre
Reicksregierung batte schon ' ruber dlese Befvrechungen
uoracnommen . wenn ste nicht durch dre politischen unier-
nehmungen, die zum Kavv-Putsch führten , fortgesetzt daran

° ^Diê Ver^ ndlung" n ^erstreckten sich besonders auf die
Fragen der Requisitionen . Elnguartierun g s-
lasten  und außerordentliche Inan .svruck na hme von
Gebäuden  owie auf Wunsche wiltschastltcher Art wre
Kohlenlieferungen  und . Ernähr » nS - s chw e-
rigkeiten  sowie die Abliescrung non Vieh  und
nicht zuletzt waren es Fragen allgemeiner Natur mnd die
A b i o n d e r u n g s b e st re b u nge n. Nach den Dar¬
legungen des Reickskommluars Starck  werden in Koblenz
Lei allen auftauchenden Konflikten .stets . emgebende Ver¬
handlungen aesührt und. zumeist auch Llnrgermaben zusrle-
denstellende Lösungen geiuadcn . Relchsmiulster Dr . Dav,d
»cherte zum Schluß der Verhandrungeu . dw stck bis m die
Abendstunden erstreckten, nochmals zu. daß die gesamten
heutigen Verbandlungen von rbm bei der Reichsregierung
zum Gegenstand besonderer Veratungen des Kabinetts ge¬
wacht würde?, denn das Reich lönne nickt besteben, wenn
einzelne Landesteile Rot litten und umgekehrt . Dre Be^
ratung der einzelnen Fragen wrrd morgen in Mainz
fortgesetzt  werden ._ _

Die Festsetzung ver Kriegsentschädigung.
Br . Berlin . 4. Mai . (Eia Drahtberlcht .) Aus best-

informierter Seite erfahren wir . dast die endgültige Fest¬
setzung der Kriegsentschädigung  hochstwabr-
scheivlich noch nicht auf der Konrerenz :n Eva erfolgt . Sn
Sva soll lediglich eine allgemeine Aussvracke  statt¬
finden bei der die deutsche Regierung Vorschläge emrelchen
und begründen kann. Immerhin und die Besprechungen- der
Konferenz ohne weiteres von größtem Einfluß auf die Fest¬
setzung der Kriegsentichädigungsnlmme . zuma » auch die
alliierten Länder auf der Konferenz Vorschläge unterbreiten
werden Die endgültige Entscheidung uber .dte von Deutsch-
land zu zahlend- Entschädigungssumme durfte erst rn etwa
zwei Monaten erfolgen . Im Zusammenhang damit könne
natürlich fetzt noch keine Rede davon sein, oaß ^ r Obersts
Rat bereits irgendwelche Beschlüsse über die Entschädigungs¬
summe gefaßt bat.

Br Basel . 4. Mai . (Eig . Drahtberickt .) Aus V a r t s
wird gemeldet : Der ..Matin " bringt einen Artikel aus der
Feder Poincares über dis Zusammenkunft in Eva.
in welchem stck der ehemalige Präsident gegen eine
Ä e.' abletz u n g der K r i e g s.e n t s cha d i g u n g aus-
Ivrickt. Er erinnert an die Bestimmungen des Versailler
Friedensvertrages . in welchem etn Min tmum von 100
Williarden Kriegsentschädigung  festgesetzt ist.
Mit einer Erleichterung des Zahlungsmodus und des Wie¬
deraufbaus Deutschlands wäre er einverstanden , wenn nur
dab° i die Interesten der Alliierten und Neutralen gewahrt
blieben.

DeMLÜsferung Des deutschen Cisenbahnmaterial «.
Br Berlin . 4. Mai . (Eig . Drabtbericht .) Wie wir

erfahren , bat Deutschland von den b 0 0 0 Lokomotiven,
die es nach den Bedingungen ves F -ledensvertrag -s- abzu-
liefern bat . bis zum 15. Marz 1978 -rtuck abaeliefert . von
den 180 000 E i i e n b a b n w a g e n . 147 216 Stuck und von
den abzuliesernden Fa bezeug er >.a tzt eil . 890 P ' *■
»ent  Seine Verpflichtungen ' ". .PK»*1 bat also
das Deutsche Reich nahezu erfüllt.  Dies zeigt, wie
unrichtig die immer wiederkehrenden Behauptungen der
iianröMen Presteorganr stnd. wonach Dentickland n .cht ge¬
willt sei. seinen Vertragsvervflichtungen gegenüber nachzu-
kommen. ^ . . . .Be uch Millerands rn London.

\v T -B- Paris . 4. Mai . (DrahtberichtZ Wie dos „Echo
U  Pcri »" mitteilt , beabsichtigt Ministerpräsident Mr l l e -
r a v d 'tck im Laufe der kommeuLeu Woche nach London zu
big:Len, um sich mit Lloyd George über drs Programm
li o r Lp  a M unterhalten.

Ter Frredenszustand vom amerik- Senat abgelehnt.
B-. Basel, 4. Mai. (Eig. Drahtberichtf Der -.Matrn"

meldet aur Lew Jork:  Das Plenum oes Senats  har
de: Antrag des Ausschusses, den Friedens >'Htandmi . —eui,ch-
lond choe einen vorausgegangenen Frieoensvertcqg zu vcr-
kuisien, mit kî ipper -Mehrheit abgelehnt.

Der RerchswahNeiter.
Dz. Berlin , 3. Mai . Das Reichsministerium des Innern

ernannte zu seinem Wah Heiter  den Präsidenten d̂es
Statistischen Reichsamts D e l b r ü ck und au .ke' nem Stell-
mrtreter das Mitglied des Statittii .chen Reichsamts Geh.
Reg -Rat T en i us . Die Geschäftsräume des Reichswahl¬
leiters befinden sich in Berlin . Lutzow-Ufer b—6.

Die polnisch-ukrainischen Heere Segen die
Bolschewisten.

Br. Amsterdam. 4. Mai . (Eig . Drabtbericht 1 Im
englischen Kriegsminitterium sind Lisldungen eiageiauien,
nach denen die p o ln i sch - ukr a,n , I che n Heere  am
einer Front von 60 Meilen über 80 Kilometer tief sieben
die Bolschewisten vorgerückt  sind . Sie sollen be¬
reits 10 0 0 0 Gefangene  gemacht gaben . Der E' sen-
babnknoteavunkt K a z a t i n ,n oer Westukrame ist erobert
worden. Im Kampfe um S ch, t o m l r auf dem .»' vsien
Landweg nach Kiew sind große Mengen Kr - e g s-
material  von den Polen und Ukrainern er ob ert war-
den, darunter 2000 Eisenbahnwagen und 160 >.okomoi»nn.

me. Warschau, 3. Mai . Bericht des Generaistabes : D -e
Sfseiisive in ler Ukraine geht voran . Wir haben Korosfen,
Bevditichew. Ko-ctin , Chcmlrk und Bar besetzt. Die 44. Divi¬
sion ist msi vollständig vernichtet worden . Unsere Kavallerie
hat Keziotin lefetz: und 2000 Gefangene gen,acht.

Die Polen in Kiew.
Dz. New Jork . 3. Mai . Die Associated Pees- meldet aus

Warschau: Die Polen .sind am 2. Mai in Kiew erü¬
ge  rückt . .

Ein Ausruf der Sowjetregierung.
Dz.  Amsterdam . 3. M,ri. Englischen Blättern zufolge

richtete die Sowjrtregierung einen Aufruf  an die Arbeiter,
Lar bleute und Roten Soldaten , worin es heißt:

Soujetrußland , welches Demkin , Koltschak und Juden,tich
besiegt hat , ist imstande, mit Feuer und Schwert den pol¬
nischen Pans ilnd denen, die hinter ibnen stehen, zu be-
we' sen, daß die Jetzt, in der die russische arbeitende Be-
völkervng wehrlos w<rr, zu Enbe ?!br kö.rnk den pol-
ni' chen Kapitalisten und Großgrundbesitzern einen solchen
Schlag versetzen, daß sein Echo in den Straßen aller Haupt¬
städte wide,hallt.
' Die ,Wcstmmster Gazette " schreibt zu diesem Ausruf,

keiner der neugeschaffenen Staaten brauche den Friedei,
dcingeicher als Pulen . Die Alliierten mögen ibren Einfluß
dw'll verr -enden, den Krieg sobald als möglich zupfenden . —
Die , Dailv News" nennt den Krieg verbrecherisch. Die
Alliierte !! sollten der polnischen Regierung keinen Kredit und
kein Kriegsmaterial geben. Der Völkerbundsrat m'.isse zu-
sammenberufen werden. — Die „Times " steht in dem polni¬
schen Vorgehen nur einen Akt der Selbsthilfe.

Blutige Zwischenfälle in Oberschlesien.
Dz. Oppeln . 3. Mai . Die überaus erregte

Stimmung  der deutschen Bevölkerung in Ovveln meL.
auch beute an. Die polnischen Vertreter der Abstlmmungs-
kommission konnten nur unter dem Schutze franzos,scher
Truppen das Hotel verlassen, um aus Ovveln abzurenen.
Vor dem Hotel hatte sich eine zahlreiche Menschenmenge an¬
gesammelt. die eine überaus dr ohende  H al tu n£
einnahm . In Ovveln waren heute d,e Geschäfte ,md Zei¬
tungen der Eroßvolen geschlossen. Das polnische Koniulat
wurde unter den Schutz französischer Truppen gestellt. Die
Räume waren gestern, als ste.„ von der Menge ge¬
stürmt  wurden , mit Gas gelullt . In mehreren Stadt¬
teilen kam es auch zu blutigen Zwischenkallen. Ein Pole,
der gestern aus die deutsche Bevölkerung geschoßei, hatte,
wurde heute erschossen aufgefundrn.

Dz. Beutheu . 3. Mai . Im hiesigen G e r i cht s g e s ä n g-
nis forderten einzelne Strafgefangene die wegen des
Richterstreiks nicht abgeurteilt werden konnten , daß sie sich
an die Interalliierte Kommission wenden konnren mit dem
Ersuchen, daß die deutschen Justizbehörden wieder eingesetzt
würden . Da dem Verlangen nicht sofort stattgegeben wurde,
zerstörten die Gefangenen dieErnrich  Lun¬
gen der Zellen und schossen aus Len Fenstern.
Die Sicherheitsoolizei . die sofort elngr,fk machte von der
Schußwaffe Gebrauch und stellte die Ruhe im Gefängnis
wieder her. Vor dem Gefängnis , sammelte sich e,ne groge
Menschenmenge an . Darunter l,ef>ndiiche Polen nahmen
eine drohende Haltung gegen d,e S '.cherhe,tsvolizei an und
svmpatbisietten mit den Gefangenen . d.,e aus den Fenstern
riefen . ‘Am Nachmittag zog eine iramostiche Wache ,m Ge¬
fängnis auf.

Dz.  Berlin . 3. Mai . Zwilchen Bären Hof .und Bis-
marckbutte  kam es. wie die aus Königslutter
meldet zu Z u i a m m e n st ö ß e n zwlsch- n emem . volnnwen
Demonstrationsziig und deutschen. Aussluglern . die Mando¬
line svielten . Als die Polen Lei oer Begegnung Es lebe
Polen !" riefen und volni .che Fahnen schwenkten, stimmten
die Deutschen zur Mandolinenbegleitung das Lied ..Deutsch¬
land . Deutschland über olles " an. Berittene polnische
Bauernburschen sorengten in oie . singenden hinein und
schlugen sie mit Ei 'enstäbrn blutig und veriolgten sie dis
Bismarckhütte und Radoschau rn die Sauser , wöbe, ste Stock¬
hiebe austcilten.

Polnische Plane für Mittslschlesien.
Br. Berlin , 4 Mai . (Eig. Drabtbericht .) Aus Brief-

fdbcficn. die bei polnischen,  rm Kreise Militiich abze-
fo,:tzcnen Svionen  gefunden wurden , gebt hervor , daß pol¬
nische Pläne bestehen, diesen mittelschlesischen Kreis bis zur
Linie des Flusses Bartsch zu besetzen.  Reichswehrtrirppcn
sind zur Sicherung des Grenzgebietes angekommen. Die
Bevölkerung ist sehr unruhig.

Neue Kampfe in Posen?
Br. Basel. 4 Mai . (Eig. Drahtbericht .) Nach hier oev-

bteilcten Gerüchten sollen seit dem 2. Mai , abends , in Posen
von neuem Kämpfe im Gange  sein , deren Ursache in
den leidenschaftlichen Bestrebungen der Polen liegt , sich von
der Zentralisation durch die Warschauer Negierung zu be-

,freien,

Die Friedensverhandlungen zwischen Deutschland
und Lettland.

Br. Berlin , 4. Mai . (Eig . Drahtbericht .j Die Verhand
langen , die seit mehreren Tagen zwischen Vertretern der
letrländischen und der deutschen Regieruns
im Berliner AuLwärtigen Amt über den Abschluß drnec
Vor friedensvertrages  geführt werden, stehen, wie
wir tri , lettischer Seite erfahren , unmittelbar vor den>
Al sd ' luß.  Man glaubt irr den beteitigt -.m Kreisen be
stimint, daß die Beratungen zur Unterzeichnung des Vor
friedensvertrages führen werden . Beide Parteien haben na
bereits auf den Vertragstert geeinigt , der, wie,man au-
ninimt . noch hellte unterschrieben werden wird.

Ein Racheakt der SpartÄkWou-
Bb. Aalten, . 3. Mai . Ein furchtbarer spartakidischec

Rockeakt wurde gestern abend im Hause Sythen  verübc
Während der letzten Unruhen hatten bekanntlich Ratgor
di'ten mit dem üblichen weiblichen Anbang das ganze Sdiloi
drirchirüblt und beraubt und die Gräfin beleidigt. Dre ein¬
rückende Reichswehr verhaftete diese Vandalen , von denen
einige auch durch das Standgericht zum Tode verurteilt war
den. Aus Rache bierüber überfielen gestern abend vier br:
fünf vermummte Spartakiden derr Besitzer des Schlahe-
Serben , den RcichSgrafen Otto von und zu Wesieryc ' r
vnd- kckcffen ihn nieder . Ein Dumdum -GesSoß durch S .rl
und Kopf tötete den Grafen . Der ,,Münstersche .Anzewer
berichtet aus Haltern das Folgende : Gras von Wcjterholi
Gyserberg auf Schloß Sytden . der heute vor dem Kriegs
gericht Münster , als Zeuge gegen den wegen Plünderung der
Schlosses Sytben anaeklagten Rotgardisten Susan  auf
treten sollte, wurde etwa eine Stunde von Sythen eittferm
im Freien ermordet  aufgefunden . Bereits vor einiger
VÜ war angekündigt worden , daß ein BreiZ von 20 M0 M
von feiten der Roten Armee auf seinen Kops ausgesetzt ser

Sicherheitspolizr! und Reichswehr in Düsseldosf.
Dz. Düsseldorf. 3. Mai . Die erste Abteilung der staat

licken Sickerbeitsvolizei traf heute .morgen 4 Uhr e,n . Die
übrige Mannschaft wird alsbald einrückev. Vor Düsseldorf
war ein starkes Aufgebot Reichswehr aufgezogen, deren Ern
rücken im Laufe des Vormittags erwartet wurde . Am Vor
mittag traf auch Reichswehr auf dem hiesigen Bahnhof ein.

Dz. Düsseldorf. 3. Mai . Das Reickswehrregiment itt
welches in der Nacht zum 20. März Dusiettwri .. verlasse"
hatte , bezog wieder seine alte Garnison . Mit ihm ruckte
eine Abteilung staatlicher Sicherh - rtspolczei m Starke von
1000 Mann ein . die im Bahnbo , und im Rathaus deu
Sicherheitsdienst übernahm . Der Abbau der Ortsweor
verlies nack dem von der Stadtverwaltun « rmfgestellteu
Plan programmäßig.

Kündigung des Tarifvertrages im RuhrkohlrNbrrgbau.
Bd. Berlin . 4. Mai . Die Bergarbeiterorgcmisationei,

Halen len Tarif zum 31. Mai gekündigt.  Es werde-;
Lohnsoiderungen gestellt mit Wirkung vom 1. Mai (Erhöhung
um B M. per Schicht, Erhöhung des Kiadergeldes ).

Der zukünftige franrösische Dotschaflrr in Berlin.
W. T.-B. Paris , 4. Rai . (Drahtbettcht .) Als zuküns-

tiner französischer Botschafter in Bcclin wird vom „Echo de
Paris " der Direktor im Ministerium für auswärtige An-
gclr- enbeiten . Maurice Serbelte,  genanni , der -Sohn des
ehemaligen französischen Botschafters in Berlin . Während
der Agadir-Affäre war Herbette Kadinettschef des Mimsie.
für ällswärtige Angelegenheiten . Während des Vwzeffes
Eoillanx har Serbette aussehenerregende Aussagen über fehle
Erfahrungen während der damaligen Zeit gemacht.

Englische Bankiers in Deuischlrmd.
Paris . 3. Mai . Laut Journal " meldet ..Sundanf»« — * ' .Dz

Pistorial . daß eine Abordnung englischer Bankiers sich naw
Deutschland begeben habe , um sich über , dre Lesckanslase zu
unterrichten . Die englischen Danirers ,ollen auch den Plan
einer Ausgabe rn 1ern ativnaler Bons vrüfeu.
wodurch man den europäischen Kredit  wieder heben
wolle. Man spreche von 4 Milliarden Pfund Sterlms . D,e
Ausgabe soll unter dem Schutz des Völkerbundes eriolgeu

Die Slreikdeweguns in Frankreich.
bare Paris . 3. Mai. Aus dem Nord- und Ostbahnhvf mftetzrru

di° Niioe wieder normal  Die Babnhöfe b,-t-a den geroohniei,
Anblick̂ Der Rersendcr.verkehr ist bclrächtlich Ja den WerMtieu
ruht die Arbeit zum Teil. Auf den Llnren der Pans -ryon-Mate--
meerbahn ist die Lage ohne Veränderung. Der P -rsonr-iverkehr gehr
ne rural vor sich und alle Fernzuge ,md rechtzelt..g -'-ngetroisen, Rur
ttnk rder keck-- Züge des Vororts Verkehrs,rnd emzeslrlll. Die An¬
zahl der Reuenden ist größer, als gestern Aus der Orleans-Bahn
nird der Betrieb zwischenK -rls und der Provinz m normaler Werst
auircchteidolten. Eine große Anzahl Zöglinge der Lehranstalt fr»'
Mekltt stä. sind an dieses Dahnnetz geschickt worden, um allen Even-
tiialltäten vorzubeugcn. Aus den Bahnhöfen Montparnasie, Lrsav
,-nd dtcrlid ist die Lag« unverändert und d,e Zahl der Streikenden
l-at s.ä- nicht erhöht. Auf dem Bahnhof St . Lazare ist keine weitere
Arbeit--einfrellu!,g zu verzeichnen.
' Paris . 3. D!ai. Der Palizeikommissar Faralicq hat heute
»orniittaä in der Rue des Mianottks den Direktor Menctto
von der Wochcnzeitschrlst„Die Quvriwe " verhastet, der einen Pich «-
?cldma znr Fortsetzung des Eisenbehnerstreiks begonnen hattc. Der
«tonrnnlsar Earon hat eine Haussuchungin den Räum«, der „Vre
Lnrrio.c" vorgenommen«nd eine Anzahl Dokumente beschragnahmr.

hmz. Marseillr, 3. Mai . Das Mstglied Totti  des Sstritz
aurschusir-s der Eisenbahner wurde heute nachmittag aus einer 4e>-
sunruilurrg heraus verhaftet. __ , ,

d».r7 Paris , 3. Mai. Rach den Abendblättern»st der Gewerk
schaftsra« Deka grau ge  von dem Syndikat der sstarrs-.O.rlea»s-
BakttgeseUschast in Perigneux v tz,rh » s t ej , worden.
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Wiesbadener Nachrichten.
Amerika-Hilfe für Deutsche und Österreicher.

A»§ New Dorf wird gemeldet daß die unter der Leitung
idrk Ik kannten amerikanischen Organisators Herbert Hoovec
stchei-de . A merican Relief Administration"
in lerfduröeuen Städten ZentralenropaS Warer .häuser er
öffnet . welche Nalruugsmittrl zu reellen Preisen an die In¬
haber sogenannter »Food Drafts " liefert . Diese „Foo<l
Drafts " (nt deutsch: . Nahrungsmittelwechsel ") gelangen i»
den Bereinigten Staaken in der Höhe van >0 und 50 Dollar
zur Ausgabe . S ' e geben menschenfreundlichen Personen Ge¬
lege,-beit, ih' en darbenden Lieben in Deutschland und Öster¬
reich mit NiihrungSmittcln zu helfen. Über 3500 Banken
haben sich in Amerika bereit erklärt , die Hoovcrschen . Food

zu verkaufen . Was erhält nun der europäische
Empfänger für einen solchen? Für 10 Dollar werden ihm
vm: dem keinem Wohnsitz am nächsten liegenden amerikani¬
schen LanerhanS in Europa 24'/?  Pfund Mebl, 10 Pfund
Wohnen, 8 Pfund Speck und 8 Büchsen Milch geliefert , wäh¬
rend kirr 50 Dollar i40 Pftrnd Mehl, 50  Pfund Bohnen,
16 Pfund Speck, 15 Pfund Schmal, . 12 Pnmd Carned Beef
und <8 Büchsen Milch zugestellt werden. Die Vorteile , di?
dieser ingeniöse System bieten , liegen klar auf der Hund.
Der W>bltäker l.at sich weder der Mühe de? Einkaufs »eck
der des Versands ?u unterz -ehen, während für den Empfänger
lästige zollamtliche Erklärungen und derg'eick-n Dinge meh-
in Wegfall kommen. Wer Verwandte oder Freunde in deu
De,einigten Staaten Hot. möge nickt verfehlen, dies« auf di?
«I-ood Drefts " aufmerksam zu machen.

— Zur Ausweisung deß Oberbürgermeisters Geh. Ober-
ffnanzrat 0>lässing. Magistrat und Stadwerordnietenver-
sammlunq hatten bekanntlich seinerzeit an die Hohe Inter-
alliierte Kommission eine Eingabe gemuckt, ihren bewährten
Obertürgermeisier wieder in sein Amt einzusctzcn. Wie w>r
hören, hat lie Interalliierte Kommission in Koblenz jetzt
eincn al lehnend».» Bescheid erteilt . ES bleibt also bei der
Ausweisung . Ter ' ablehnende Bescheid ist nur kurz und geht
auf die Gründe für die Wiedereinsetzung nicht ein.

— Nieth wieder verhaftet . Der (wie in unserer Sonn-
tog-AuSgobe berichlot) von der Besatzungbehörde begnadigte
rnd am 2«. April kreigelassene Kommunist und Polizeispitzel
Rieth rrrrke , wie wir erfahren , am 1. Mai von neuem ver¬
haftet . und zwar diesmal auf Veranlagung der deutschen
Gerichtsbehörden durch die hiekige Polizei wegen der be¬
kannten E'.vressungSvergehen.

- DolkSbad am Nömcrtor . Da ? MugistratS-Preffeamt
schreibt unS : Der Einwohnerschaft ist anscheinend noch nicht
genügend bekannt, daß daS Volksbad am Römertor geöffnet
ist. Zur Entlastung der anderen Volksbäder und raschen
Bedienung der Badegäste empfiehlt sich die Benutzung auch
dieser Anstalt , die im letzten Jahr recht schön instand ges-yt
worden ' st.

— Wiedereröffnung de« Licht- und Luftbades auf dem
Astrllerg . W'« aus dem Anzeigenteil lurvorr -.-ht, hat das
Licht- und Luftbad auf dem Atzelberg seine Pforten wieder
geöffnet und ladet mit Rücksicht auf seine wohltätigen Wir¬
klingen nlle Freunde von Licht, Luft und Sonne za fleißigem
Besuche ein.

— Eia Wiesbadener Bcamtenprotest . Aus Berlin wird
ans miweteilt , daß die mittleren Beamten I. Klasse der
preußischen Staatsregierunq in Wiesbaden einen energischen
telegraphischen Protest an den zuständigen Resscrtminister
wcgrn unzr-länglicher Berücksichtigung bei Aaffsiellung der
-neuen B»'sold>tngöordmuta haben ergeben l isten. Außerdem
wollen die Verbände der Regicrungssekrctäre der einzelnen
preußischen Negierungen nunmehr mit den schirfsten Mutel :,
— erentuell durch Streik — ihre berechtigten Wünsche zur
Geltung bringen.

— Niederländisches Generalkonsulat . Mir der „Nicuwe
Nottrid Eouraut " meldet , ist der bisheligc niederländische
Geueralkensul in Wiesbaden , March , zum Generalkon ' ul
in Frankfurt a . M. ernannt worden.

. . . Die Holzfrrvrl in den Waldungen der Umgegerd
nehmen stetig zu. Vom 1. Januar b-S 30. Avril d. I . wur¬
den vom hiesigen Amtsgericht 470 diesbrzüglick>e Strafbefehle
erlassen gegen 4l in der gleichen Zeit im I .rbve 1914.

— DaS Kochkisten-Schaukochen fmvdrt bei unseren HauS-
ifnmwn solches Interesse daß sich der Staidtverondneiden-
S -itzun-gSw-al bei siider Vmefichuuing-als zu Kein erweist. Die
BevadiingSjtelle für GxrSveower dring wind nun auf vieilfe tiges
Veobangeu das Sckvulocken wi-ddetzhal-r-n. und M-sr am
Donnerstag , den 6. Mni . urch Di.enstag . .den 11. M-ri d.
wach mittags 4 Uhr, im StavtveroiL >n«ten-SihungSsaak.

— MeisterkurS für Schuhmacher. An der hiesigen Hand¬
werker- und Kunstgewcrbcschule beginnt in allernächster Zeit
«in praktischer UirtrrrichtökurS ffrr solche Scknrhwacher, die
. . 1 1 ,J - L " * " 11 ■ 1 1 "

Konjcrt
Der 1. Abend der „Mahler - Wo  he " im Kurhaus ist

gestern sehr erfolgreich von statten gegangen Das Publikum
war zahlreich zur Stelle , die Anteilnabme gespannt , der Bei-
fall kür »lle Mitwirkenden enthusiasmiert . Die „C-Moll-
Sinftnie " Mahlers hat auch bei de. diesmaligen Wieder-
bolinig entschieden gefcstelt durch den Zug von nalurwüchsiger
Grostbeit und Energie in der architektonischen Anlage, und
per ollem auch durch den edlen, auf allgemein Menschlichem
Empfinden beruhenden geistigen Gedank n, dem der Ton-
d'cklcr vier Ausdruck zu leihen sucht. Seine Harmonik ist
dabei von ausgesprochener Strenge uird Folgerichtigkeit, das
wir!, bische Element durchaus faß ' ich — bis zu naiver Volks-
mäßigk. ' t. Ein gelegentliches Nachlasten der schöpferisän-.n
Insviration ' st freilich unverkennbar , und daS Massenanf-
febct materieller Klangmittcl steht dann im Widerspruch zucm inneren musikalischen Gebalt . Andererseits versöhnt ans
der Komponist wieder durch seine enorme Kuiisttecknik: durch
den reichen finnenfreudigen Klangzauber . der s- in Orchester
zu erfüllen vermag . Nächst dem in der (eidenschaftlichen
Grundstimmung überzeugend getroffenen ersten „Maestoso"
sind die leiden Mittelsähe der C-Moll-Si :>fon-e wahre
Musterbeispiele solch Mahle rischer Orchrsterkunst: wie es da
lebt »r d webt in den Instrumenten , wie jede kleinste Ncben-
st.mme noch zur Melodie wird ; wre klar und durchsichtig stell«
sich dnS Tonbild dar. Und ist auch hier der eigentlicky: thema-
tisck-e Kern  nicht übermäßig bodnrtend oder .iciginell — um so
«tltanr,sicher. was die Hand deS Meisters darauS ersckmf. Der
letzte Satz der Sinfonie in seiner austergewöbnlichen formalen
Gosialtuiig — das großartig konzipierte Alfreskn der „Auf-
erftcl' iiiig" — hinterläßt wohl mehr nur einen dekorativ
blendenden Eindruck. Um so inniger und innerlicher berührt
urd rührt die wie aus einer anderen Welt herüber klinge^ .:
Volksweise JD Llöscheii tat “:  und nach dem kurchtbarea

sich der Meisterprüfung unterziehen wollen. Anmeldungen
wrrtcn noch in den Pormiitagsdieiisistunden entgegen,
gcm »rmcn.

- Dir Wahlen zum Elternbeirat an den höheren
Schul, -» sind auf Sonntag , den 18. Mai . festgesetzt. Di
die Dahlnorschläge spätestens zehn Tage vor der Wahl bei
dem Wablvorstand emziirtidjei , sind — sic müssen mindestens
rwanzig Unterschriften von Dahlberecksirgtin tragen — so
läuft iic Frist für i ie Einrerchun., vo.i W rhlvirschlägen
nächste!, DorlnerStag . den 8. Mai . ab.

— Pcisonal - Nachrichten. Zu MagrstratssekretSren
wmtri ! ernannt die Assistenten: W. Tlmrkow, I . Wisk-manä, Hch.
Mckel, Fr Schlothaucr, H. Makowsti, Rich Kaussmann u>rd
E. vi er Iinrdt

— vom Wochcumarkt. Der Markt ist zurzest mit Gemüse
gnt belohn» , b,sonders reichlich ist Spinat vorhrndrn, für den sich
zahlrciche KSustr suiden; er kostet gegenwärtig 60 Ps. das Pnind.
Spargel ist auch ziein.ich angesahren. jedoch'.st von einer Kauf ust
»och n enig zv bemerken, da die Preis: noch sehr hoch sind. Erste
Sorte kosietI M„ zweite Sorte 3—8.5C SÄ., dritte Sorte 2—2.50 M.
Für Mifleetsolet werden d r Kops 80—100 Pj . verlangt. Eine
große N-.ichsr.ige besteht nach Zwiebeln; >ic ans alter Er te stellen ich
aus 3..70 die 4 M, pro Piund. ein Preis , so hoch wie er bis jetzt noch
nicht zr> verzeichnen ivar. Dagegen sind die neuen Zwiebeln billig r:
ein Geliiiid, 3—5 Stück enthaltend, kostet 50 bis 60 Ps. Gelbe
Richen kauen 80—100 Ps., rote Rüben 50—60 Pi ., WeHlr-mi 1. 0
bis 2 M . pro Psmid. Mit dem Obst scheint es jetzt zu Ende zu
gehen Ttckeläpsel stellen sich auf i  M „ Eßäpfe! 3.50 M., Kochap,el
2.50 M. per Plnnd j.

— Gestohlen wurden während der Nacht von SaniStaz aus
Sonntag in einem hiciige» Hotel 40 Büch-en gezuckerte Milch.
4t, Buck scn Clfurbmcn und 20 Büchse» Flcischtons.rven, in b.t Nacht
tin Mittwoch auf Donnerstag voriger Woche aus dem Hole einer
Hauses am Phllippsterg eine Partie Herrenwäsche- Unt.-rh s n »nd
Hcn>den, wcla-e um Trockne,, dort ausgehängt waren, in der Rächt
von Sonntag cuf Montag ln der Lanzgass? aus einem Schaukasten
4 Demciivinsen Die Krimmalpolizeiforscht nach dem Berb.cib.

vorverickt « über Kunst . Vorträge an » verwandte ».
* NastanilchesLandestheater. Mo.-gen Mittwoch geht (Ab. C)

Map Pulvers vinc.' liger Kaiumersplel »Jgeures Schu.d", welches
bereits über eine Aiî alil von Bühnen Dculschlandrg.-gange» ist.
erstmalig in Szene. Tic ..Uperiie" spielt Frau Huminel, drn „König'
Herr Basil, den .Herzog" Herr Zvllim In den weiteren R, ll n
sind bekälUtigt: „Jourdains 'st Gustav Albert, „Bretlinx": Karl
Ludwig Dich-, .Merlin"- Dr . Paul Gerhards, ,,Loth von Orkanic.,":
Hans Rodlns. ..Anistor": Gustav Schwab, „Ulstns"; Paul Wicgner.
Das Werk ist von llicgisseur Wiltmanu in Sz.'uc gesetzt. — Kaiiinicr-
sänger Earl Braun  ist noch sur ein weiteres Gantpicl verpslichtct
worden, welcher am Sonntag stattsindet. Der Künstler singt den
König Heinrich" in Wagners „Loheogriu". (Ausgch. Ab.) Der

Porvcrko.uk lat lifi -uiu»
* Residenz-Theater. In der am Donnerstag stettsindenden

Wicteil cIm'g der beliebten Operette ..Die Faschrngsfee" tritt d t
mit engagierte Scnrrijt Hermann Friedcnreick, von, Staditheattr in
Danzig zum erstcumal in ier Partie des „Rouai" aus. während
Christa Winkclloweky die Paelie der Fürstin „Alexandra Ldaria" zum
erstenmal singt.

* Knr^ .uS. Dak 2. Konzert der Mahlcrwoche unter Leitung des
städtischen MriiikdncktorsEarl Schur.cht sindei am Freitag dr.scr
Woche, aoend« 6 Uhr, statt. Zu: Aussührung gelang! „Das Lied
von Kt Erde. Für die Altpartre ist Lula Myiz-Gmeüler, für d.e
Tei'trpärtre Ludwig Siosimann gewonnen worden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Don der Frankfurter Mes 'e.

v» Frunksur« a. M.. 3. Mai. Zur B stchtigung der Frank-
surter Moste war heute eine Anzahl Pcrtreter der Hundes-
sto a l l i chc n R e g i e r u n gc» hier emgetrossen. Bei einem
Fcstmabt in den Raumen der Gesellschaft für Handel, Industrie u .d
Wisieiiiitzast führte zunächst der preußnche HaiidUsniiuislerF i ; ch-
deck in längere, Rede aus, es sei sehr erfreulich, dag sich Feanksurt
ttev der lchweren Stürme, die seit der letzten Herogmess. über die
Stadt iol-lngc-.-oiigen seien, sich nicht in (einen Zie.e» habe beirren
oste». Wie die Frauksurler M sie im Mittelalter Sache des R.tchs

gcwiicn sei, so Ir, sic cs auch hiute. In diese» Tagen sei wieier
da» base Wort von der Mainlinie unigegangcn. Was man jedoch
jetzt lncr vollendet jehe, bedeute jedochi-ich- eine Schranke, sonder»
eine Brücke von Nord nach Süd. Tie vreuhijch.- Regierung iichme
ii-nigc» Sliiteil an dem Lchweren. das jetzt aus Fraulsaet laste, ab t
sie dem aiick den Wunsch, daß gerade dieses Werk beitrag.n mögc
zur Wicdclautrichtuiigunseres im Unglück erst recht gc>iebte» deu.-
schen Batetlondes. Der tächstsche Finanzmintster R e t n h o . L
führte out , Leipzig werde sich zwar niemals ierne Z.-ntralstellung
im dcvlkchen Messewesen nehmen lassen, aber in Sachs.» süh.t man
zu gut denlsch als daß man sich nicht über jedes Zeichen deulschen
Wagcnnlics srcr te. Man ieh in dem Franksurler Weck einen neuen
Impuls lur du dcut.che Pe -kswirlschast. Ooerdürgermeisier Böig«
erk.ärte, ivenn n,on sticht an den Grenzen unseres Baterlawde»
Pie sie» errichtet batte, so wäre mit Sicherheit anzuiiehmin gcw.sen,
daß an »nl re'i Gi-enzcn rom Ausland Ddesscn cingerichtt w rd N
U-ärcn Und wir hatten dann einen Test des uns gebührenden
Ha,-dels an das Ausland adgebe» müsten. Deshalb sei es b.-sser,
wenn N« einzelnen Meilen sich nicht bekämpstc», sondern sich sach.
lich >nd cnlich zu begrenzen suchten. Der badisch.- Staatspräsid n«
Geiß  terfithette , daß Baden aller tun werdr, um die Franksurtec
Me,'s« ,u unttrstützen. Er hosse, daß im nächsten Fahre Baden d.«
Meiseansstellun.' durch e>ne Sonderaiisstillung bereichern könne
S ktir»-ckcs3! e d e l - Wien dai.kte in, Namen der österreichisch»
Teilnebnier. Frank'nrt und die Frankstrier Meste hätten für Cftcr*
reich eine besondere Bedeutung, lndc», sie gerade der österreichi ch»
L,' ,ukiiio»i-rie den Weg nach dem Weste» tzcös,ne« habe. Frankfurt

EbooS des .,große» Appells" — der Aus.-rstestnngsgesnng mit
den ekstritisch geslrigerten Glaubens - und Verheißui'kssrufen-
er ttfrfrf .Ite auch geslern nicht feine gewaltige, tiefgreifend '.
Witkui -g!

Die Ausführung wak des glänzenden Werkes wückdia.
Das Kurr rckester  stand wieder aas bedeutsamer Kunst-
hohe: Meta RetdelS  Gesang erklang ernst und feierlich
wie einer Proplzetin Verkündigung ; zu lichten Höhe» sckw inq
sich Giitrud Geherbachs  schlanker Savcrn ; und an dem
Chergrfang des , E ä c i l i e n - B e r e i n s" bitte gewiß die
te liae Eäcilie selbst ihre Freude gelwbt H.;ce>i S 'hurichts
Di l̂-klirn aler offenbarte all die begeistert- Lieue, die dazu

r Mahler wahrhaft „ledig" ,n nutiiex O. D.gehört, um

Aus liuitft und Leben.
* v. Reinach-PrriS für Mineralogie. Ein Preis von 500

Mark soll der heitat Arbeit zue>kennt wenden, die einen Teil
dl-r M neralome -des Gebiets Misickieu Aschm-ftenborg. Hoppen-
heim. Alziy . Kr« -,noch , Koblenz. ErnS. Gießen und Büd Mon
boihandcll; nrrr wenn es der Zusan-.inen-hang erfordert , dürfen
-cimsere Ümi,des-ici1e in die Aldcit ein-bez-c>>ten wcrldon. Die Ar-
bv-cken. deren ErgeBnisf« noch nicht anideoweitiq veröffentlicht
sein dürfen , siuö bis zum 1. Oktober 1021 in verfieg.-ltem Um»
scklaa mit Morto verfthr ». an d--e Direktion der Scnckeiiberyi.
schon Natiirforschenten Gcfe lisch« ft in Frankfurt a. M. e.nzu-
reichtn. Ter Name des Berfasiers ist in einem mit gleichem
Motto versch-or.cn zweiten Umschlag beizufügon. Die Senckrn»
beug iche Nakurf-rrschc>'ke Gefelljckaft bat die Bcvcchtiguaig.
defoiiwo Arbeit, der der PreiS zi-rrkamit wirb, ohne weiteres
tfntwlt in ihrer « -.triften zu veröffcutzlichrn, f.i-tui aber trnet,
d'mr Autor da« fre e V-orfügiin-gsrecht überlasten. Nicki pv.-j-S-
g krönie Arbeiten weckden den Verfassern zurückgefandt. il-ber
v 'e Zuerleck.iug des Preises entid-etM bis spätofteiis Emde
Februar 1922 de Diceklion auf Verfchlaa eurer van ihr noch
zu erllLnirondvn P rüfurg s kein irrijjrotl.

kci sür Tstcrreich nicht nu: di- Stad« der deutsche-., Kaiserkrön-.inge.r
und des listen leutickien Parlaments, sonder» »'ich das Sumbol der
engen ZiikaniMi-ngchörigleit Dentsch-L-sterreichs mit dem Deutschen
Reiche. Ein schwedischer  Teilnehmer brachte nicht nur dre
bcticn Aiinsch: sür das Wohl ra hin und die Zukunsi der Fran!»
stirter Melle z>:m Ausdruck, sondern wünschte auch dem grnzcn
Ttlitfche» Reich« ein krästiges Wiederauserstehen aus seiner gcgen-
w-rnigc» Lage.

Neues aus aller Welt.
«rvbenbrand. Ne. Zwickau.  3 . Mit . -,E:g. Dreher cht.)

Auf dem Wilhclmschacht2 brach insolgr Explosion d.r G.-se em
Brand  auc der über zwei Tage wür,t«. Der 300 Mann starken
Bckepsckäst gelang es, bi« aus 9 Mann rechrze.nq awzusahrm.
Tie!c neun Mann sind verniutäch «r >i i ckt. Es war bi. her nicht
niöglick eine Perhmdnng «ist .hnen hetzun.Ue».

Zngentgkeisung. Wie aus Paris gemeldet wird, entgketste ene
von pieriaules kc-m»iender Zug. Der Lrkomotivsahrer wurde ge¬
tötet, der Heizer und der Maschinist»crlctzt. Bon den Retsend-;n
wurden sunf schwer und fünf l. ichier verwtzt.

Schwere Ausschreitungen bei einem italienischen Fußballweit»
spiel. Bei einem Fußballivettspiel in Biareggw kam -s zu S -re.ug-
le.tcn zwilchen den Spiclniannschastdn. Die Polizei mutz.« ein-
kchrcilen. es »elen N volvertchüsse»nd der Schiedsrichter, der ehe¬
malige Ha»ptmann Morgani, wurde getötet. Die Mmg.- entwassne.«
t>ic Karat-inicri, diitchschniit die Tc-egrapheiidrähi: und könnt- erst
wieder zur Lrdnung gebracht werden, als »re Polizei B-r, .ar-
knngen erhielt.

ttsnüelsleU.
Berliner Börse.

D*. Berlin . 3. Wai. Ir, der eeschältlichen ’Zurtlekhaltunz
trat auch tteole am vVochenbeaiun keine Vei-änaeruna ein.
Ücth ist die Borsentemleuz als fest  zu be..eicinea,
Größeres In 'eresse uei höheren Kursen bestand Zeilwe se
für .'earia -la und einiee andere ausländische Werte im Zu-
san,meuhun ? mit dem Gerücht , wonach die früheren ieind-
lii heil Staaten eewisee hrh ichte -uneen hiniicntlicu .er
Lieferl -urkeit dieser Werte an die Auslandsbörseu zuce-
stehen wollen , hur KolonialAene erhielt sich das ui»-
heriae Interesse bei müßic anziehenden Kursen . Lehna . ter
o-ehandell und stärker gesteigert waren nur Otavi. South
West und zeitweise Neu-Guinea : au! den übrigen Ma. kt-
o-el ieten wa -en die Kursveränderungen enger begrenzt,
doch iil erwocen die Besserungen besonders für Schilf ihr s-.
Färb - und Hcktioaklien . in geringerem Grade für Montan-
werte Iloch gingen sie nur bei Hansa.- Berl. Auilin . Höchs.er
Farben . Deutsch - Übersee Elektro , sowie Leiten und
Guilleaume über 10 Proz. hinaus . Kali-. Petroleum - und
Bankaktien waren überwiegend fest . Rentenwerte still und
wenig verändert . Anatolier und Mexikaner etwas fester.
Ausländiscne Devisen waren vor der Kursleststellung zu
leicht nnchgebendeti Preisen gehandelt Später erfuhren die
Kurse an der Börse nur geringe , leicht nafh Oben gerichte e
Veränderungen . Unter dem Eindruck des überwiege d
festen Verlaufes des Industriema -ktes schloß auch die
Börse zu meist weiter befestigten Kursen.

Eures ton 3 Mai Ul ).
Dir. Bank - Aktien.
10 Berliner Handelsges. 300 .00
7 Commerz .- u. Disc .-B. 191 .00
* Darm .AtTidter Bank . . 132 .50

12 Deutsche Bank. 310 .03
9 Disconto >Commandit 217 .0 J

1 57 . DO
7 Mitteid . Creditbank 133 .50
r Nauon .-B. t . Deutsch! 149 . 5 >
f * Oesferr . Kredit -Anst 103 .00

5 21) fteichsbank . . . . 1 - 6 .03

90
l,
1)
10
u
M
6
»

14
i -/»

15
10
7
0

14
76
»0
6

20
14
14
35
10
7

10tf
7

12
i

18

Industrie-Aktien
Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Al 'g Elektr .-Ges . . .
Bercmann , Elektri*
Bad . Anilin » Soda
ltiHinarck -IIütte . . .
Bochumer Guilstahl
Brauerei SchultheiB
Budema Eisenwerk*
Beton - n . Monierbau
Peutscb -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
IMsch .-Üebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
DQrrkopp , Bielef . M. .
Dtsch . \Vaff . u . Mun.
Daimler Motoren . .
Deutsche Erdöl -Ges.
Elberfelder Farben ! .
ERch veiler Bergw . . .
Friedrichs hätte . . . .
Felten 4b Guilleaume
Gasmotoren Deutt . .
Geisweider Eisen « ,,
GelscnkirCb . Bergw.
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . AuMermana .

00.00
47 .1. 10
332 . 50
45 '/ • >0
44 .75
5 . 3 . 20
335 . 20
330.75
455 .00
31 . 0
33 .00
32 . >0
435 . 30
1 103 .0
35 ? . >0

00.00
43a . 20
354 . 20
80 . 00
444 . 10
313 . 00
152 ).0
500 .00
2 0 V101250.0
312 .00
341 .75
539 . 5 1
300 .00

30 .50

Dir.
»
t

10
}

30
U
15»
5

li
10
i
6

U
tr
u•t
05
11
171
1

15
1

70
>1
bV»

70
i0
>5
10
>0
12
1
1
1
1
»
2
4

fTohenlohewerk # . . .
Mösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs -u . Laurahütte
Kali Asrhersl - hen
Kostheim Cellulose.
Kronprinz Metall !. . .
Eahmeyer u . Co. . . .
Eauchhammer . . . .
Lindes Eismaschiner
Ludwig Loewe ». Co
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-lud.
„ Koksw . .

Orensteln u . Koppel
Phön .-Bergb . u .Hütte
Forzellanf . Kahla . .
RosiizerZuckerraff . .
Rliein -Xass . Bergw.
Rhein . Stahlwerke .
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.
Rhein Metallwarenf.
Sachsenwerk . .
Schlickert Elektria.
Siemens u. Halske.
Südd . Eisenbahnges
Verein . GlanzstoH -F
Varziner Fapierfabr
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.K
Westeregeln . . . ,
Zellstoff Waldliof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Han -e-Dainpfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
ächantung -Eisenb . . .
Türk . Tabakregiet . . .
Otavi Minen.

GenuMdieine . . . .

ln " ,
13 2 75
: 15.3)
I 2 i. 22
70 . 10

4 : 1. O
455 . 30
330 0)
3 24 . 7 >
542 .01
51 ä.7 5
300 . 31
IUH
ta 1,31
3 71 . >3
139 33
59 >. ) )
15 2. 43
5 70 . 5 3
234 .30

' 1. 10
5 4 -0
30 >. 20
492 . 72
49 2.00
350 . >3
1 19. 20
3 !7 . >0
143 . 00
10 10. 0
3 L . 00

00 . 12
37 J. >1
741 . 00
204 . 50
111 . 50
5 0 5. , 0
l ' S. 3 0
541 . 20

00 >0
I 10 .0
339 . 2«

Der Stand der Valuta
w. Amsterdam , 3. Mai. Wechselkurse.. Berlin

4C7 ,fi (zuletzt 4.85). London 10.57 (lO.öl 1,*), Paris 165 .51/*
(16.55). BiU-sSel 17.55 (17.75). Basel 49. - (48.75). Wien
185 >1 85). Kopenhagen 46 90 747.25). Stockholm 58.lv
(59.- ). t' hrirtiania 52.90 (53 50). New York 2.7.5'/2 (2 .74' , ).
Wai-scliau 1.15 H 55). Prag 4.37V* (4.40). Madrid 46. .0
(46V.O. Born 12.40 (12.37*/*).

w Zürich . 3. Mai. Devisenkurse.  Deutschland
9 85 (zuletzt 980 ). Wien 2.70 (2.70). Prag 8.75 (8-801. Ho!lanI
205 (« 5). New York 5 73 (5.63). London 21 62 (21 64). Par *«
33.85 i)Wt. Italien 25 40 (25.25). Brüssel 36.10 (36.25).
Madrid 9550 (96). Buenos-AireS 243 (242).

Wefferb erlcTi!?.
Metcorologtsche Beobacht,ingnn d r ctat !on Wiesbaden.

S. Mai 1340. 7 Uhr 27
morgens

2 Ohr 27
nachm.

0 Uhr 27
abends Mittel

drueü ^ awfO*u . Normalschwere 751.« 7fi2 755.5 753 4
red . I auf dem Meeresspiegel 761.6 763.3 7668 768.6

Tliermometer (Celsius ) . 12.9 173 1 .4 13 2
I^um?t8pannnn ^ (>lii !imstek '> . . 7.8 6.1 •-.2 7.0
Heiat . Feuchtigkeit (Prozente, 7-) 42 72 61.8
Windrichtung . NW 2 W 3 W 2
Niederschlagshöhe (Millimeter) 1.9 — — —

»iedrigst * Temperatur : 111

Wasserstanj des Rheins
am 3. Mai.

ffeheleh Pegel : 1.90 m gegen 2.01 am gestrige » Vor -niMi»
lain« « 1 .9 ' « « 1.2« . . .
lauf } « 2.83 < « 2.43 < < «

vic Abend Ausgabe nmfatzi 4 Seiten.
tzuuprlchrtktleirer. tz. Letilch.

»irrentweriNch fflr den DOlittld)«,t Teil 8 »Umher : »Oe »en Unter»
HuitungsieN : 6  o .,( an > uo tf.  iiit dt » lolaien »nd otootitueNe » r «ck
Io«» »ertchflaal und Handel. 9B. <t g. Ult tut iNn teigen uito iiiektam«» •

H. Do , nuut 'linittt .tz ui >ui,es »22« t
Soulu . « ertag der ll. Schellen  der g ichen Hotduchorudaret in «ttitabaeea,

«orechftun»* d« rchctjtlenuna 14 M»  l llü»
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BECKMARDT,KAUFMANNLCä
Alleinige Uerlcaufsnlederlage für WIESBADEN

der Plrma NA55AUI5CME LEINEN- INDUSTRIEJ. N. DAUM
i- — Ecke Rlrchgasseu. Prledrlchstrasse. Tel. 854. — —

@
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischerLeitung.

0
Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen

zu tühren.
<52

Ofril. Matratze,
fast neu, nute Zudecke m.
Kissen und I KKlder

ftetleni', grbanitraBc 5.
Rotzhaare

K d> einzeln.
~ ‘ ifrtmm ut . 25.

cbiu, £ deffel . 4 kl. rote
Ttüfdifeffcl. Svienel . dreh,
bar . für « teilet . ' '
Niedrem. - Sofa . 4»
Blcick,strafte 38.

Autobereifung
in allen gangbaren Größen preiswert abzugeben.

Peter Schlink, Stcingasse 27,1.

Anfertigung aller vorkommenden

)1aarsrlrei1en
„ich von ausxskLmmton Haaren.

Damen- 7\ n4f A Mirho’s-
Frlseur JJUftlvj borg 6.

Donnerstag , den 6. Mai 1920,
stehen

HMMIMI FM unD
Söu{eilioeine

zum Verkauf. 591

Heinr. Herziger, Schierstem,
Tel. B ebrch 2 7. Viebrichcr Straße 23.

übergeben den Verkauf nur wenig getragener

Damentteider
an die

kWine!- M LaliaMk
Peter -Nt, Damenschneider

Romertor 7. Telephon 2761.

ganze ». zerbrochene, net st solchei» Edelmetall gefaßte.
Thermokauter , Holzbrennstifte,

goldene Uhren , Ketten , Anhänger,
Broschen, Ohrringe , Armbänder u.
Ringe , silberne Service , Bestecke,

Aufsätze, Leuchter
sowie alle« in rein Silber kauft

WO SM . WMMstA . 21.

Büro
Tische,
Stühle,
Sessel.
Hocker

in reichster Auswahl.

Pro Ws».
Dahnhofstraße 8.

Annahme

Bl.Möbel
und Einricht ., sowie aller
Gegenstände ?um

Versteigern
bei sofortiger Abrechnung.

ßflQ fiiiumn»
,'li ftlonalor und Taxator
GescharlSlok. LeienenstrL;

Telcibon 3120.
Geöffnet von 2—b Uhr.

StempelGravierungen
Marktstr . 12, I
Hch. Sohns Grav.-Anst.
Tel . 2537 (Lehmann ).

Nohrvl.-Kofser. Linoleum
1200x1501, Garntt . mod
Leinen-Borti-' ren, Spiegel-

Zigarren
von 60 Pfg. an. Earl Jitz.
Dotzheimer Straße 101.

T lepho» 2108.

aller Art
gut u. preiswert bei

Sdiüßler,
: Bleichstr . I, Part.

Eingang Hof,
E Straü.-Bahn-Depot ^
au iUUUUUUUUUUUUU

OHefe fl
©eite Wests Brennerei«

Here mit nachwirkcudr
Triebkraft zu haben uci
Tchmirt. Bleichstr. 31. 2.

Feinste

MAmMf
Psb. 3 .60 Mk.

tt[D’j«:*lflnneIflD8
Pfd. 4 .50 Mk.

Ferd. Aleri,
MichetSber« 9. Tel. «52.

MPIinen!oj)l
Weizkr.', Mio,  Röm.
AoDI- u. q. ©ßmülßpfl.
empfiehlt Fr . Tob. itifch.
Gärtnerei. Eingang Ende
Hoch. u. KnauSstiâ e.
Gemüleoflanze» n. Erd.

flobvulvcr zur Vernich.,
iäuill. Insekte» zu Hoden
bei H. Beuten, BbuunN-
gesckrärt und Gärtnerei,
Moritzitr.. Ecke Ade.hcio-
straste 3«. — Perlkränze
nieXe eingetrorren.
Triitlchr SchäterhünLi».

reinrassig , tue 4000 äta.
hu verkaufen. Näheres im
Tanbl .-Verlag.  J «'

Rohseide
sehr schwere Oaralttät.
für Herren - Anzu« odee
Dann .-Kostüm .geeignel,
>0m. 75 cm  br .. f. 1200 SW.
zu cerftsuren.

Hoevfner,
üb:8fr imer Str , 23, P

F . n. Sakko-Anzun 300.
Frack u. Geh .-A z., Krag..
Strohhute bill. HasolE.
Schw.-' b S »r. 43. G. 1^
Kwei neue eleganteDomenlttidjaden

■eine sehr apart ) für all
Dame bill. zu vk. Müller,
Adelbeid lt rafte 8t . Part.

Dommerhut
für ig. Mädchen zu Vers.
S .-ervirenitr. 18. P . I

Tennisschläger
werden repariert u. neu
bespannt ; auch gut erhalt.
Schläger zu verk. Ehr .st-
mann , Alte Ko.ounade
Ledermappe

braun , mit Rote», verl.
Abzug, gegen Belohnung
Advlheid'iröfte 78. 2
(Sehr. schön., Nrt'trcich.

Eßzimmer
fr . Sic Kit. nur Jüoü Mk.

tcr Hcrmrnmitt . 17. 1
Schlafzimmer

neu, vrll. zu verk. Aug.
Mauer. Helenerrilr. 26. 8.

Ansziclitikch.

Marktsträste 12. 1

Ladenschrank
Marlriträste 12. 1.

Gebe. Ledettoftrr.
Zylinderhut . 2 Teuurssclil
«>> verk. Besicht, vorm.
Dotzheimer Strafte 4L. S.

Rol 'e

Te !. t7 >0.
Elca . Kinderwagen .

...eiswcri zu verl . Kleii
Schwalbolber Str . 21. 2.
Ern aul erbetene«Mmm-Fchmiil

<Hei„ . Roomiraüe 4, 2 I

Adler-Fahrrad
Mauerer.

Reue

II. OI W«■*'*
Bi nd. Gar tbestra.st? 2
Aus Privatbesitz

Lcheuk. Viktor astraste.

Leere Kisten
zu verkaufen.

Papierlager C. Koch I
Ecke Bichelsberg.

Schöne lange
Bohnenstangen

„ill. zu verk. bei Vcch
Blatter Slraste 102.

Hotcliilbrr.
gr. u. kl. Löffel zu k. fl>
Zorn Rikolgsitr . 16/18.

Seiten

Herkenschneider,
Moritzstrar.e - 9, Laden.

Grbr . Möbel aller Ast.
Matratzen . Fedekze.ia zu'
saus. ge«ucht. Schorndorr . ,
.e>elciiciistrgke 1. 1. Et.

Matratzen
Politerrohme » u. Po i.tcr»
mobil w. ausgearrerlet.
Volner . irratikenitr . 13. r.

ktz»t mobi. ist»t»>er
g.i soltden Öerrn sofort
abzugeben. Preis 150 Mf.
A oliSnllee 22. 3. Arrzu-
scben ki-n 1- 3 Nbr tag!,
Ein anständiger «olider
Arbeiter find. ®<fi!ßf',‘clle.
L>odistättenstr. 16, H. 3.

Lagerraum
et», mit Büro , für techn.
Geschäft gesucht. Oü . u.
£>. 828 an den Tagb-.-Vr.

Herr
sucht eins, mob! Zimmer,
a. Monsaide soi. za mi. t.,
Nähe Bnhnboi. Oncrtcu
unter 01. 829 Tagb.'. Vl.

MhaM möbi.Ammer
mit mögl. voller, gmcr
Pension , in guter Lage,
von einem netten vertu
für gleich nach Pnngiien
auf mehrere 8«äxteti ge,.
Offerten m' t Preisangabe
unter W. 829 au den
Taabl .-Berlan.
Solide . >ii»ke ,

Pichmeifeiist
gesucht. Tbalia -Tbeater.

Die DaMe, die bei
^aivvlinger am Montag
mittag den ,

Laiiieii-e- W
mit Nunbhat 'n mitgcn.
hat. wurde sof. erkannt
Wenn der Sebirin nicht
bis Donnerstag i:n Kaffee
abgegeben ist. erfolgt so-
foit Anzeige.
kl. brauner Pelzkragen
verlöre » Wiederbringer
Belohn Adolisalle .- 10 P
Perloren eine
goldene Brosche

mit Perle . Ecke Kaifee-
'e, iedr.-2i:n, . Oranienstr.
iZ»eaen gute Belobnunu
ab' neebe». Frau Meyer,
Kaiier -Fr .-Ring 78, 2.

Verloren
auf dem Wcae Saalaafte-
Geisberaftrafte ein Pclz-
sckwrif taraul . Eeaen
nute Belobnuna aliznarben
Röria . Marktstr . 9. Laden.

Plauer Kindermaiitcl
v. Couneiib . lTeiuieil».ch>
bi? Boievlatz ver!. Gegen
Bel. cibzug. bei Traulien,
Sonncnbera . Bergstraste !

Veltzer MM
iLniiidinl. schwrrz gefleckt,
ciltlaiüfen. Wiedcrorinyer
Belohn. Vor Anlauf wird
gewarnt . N. Hciucwan».
Ta " Nlisilraste 39.
Entl .rufrn weiftrr Hund

mrt sckwarzbrauner, zoti.
Maske auf den Namen
.Flock" hörend. Gegen
Belohnung abz igobe».

Hasel.
Bleicht' raste **

Jntellig.
Handwerker

stiebsam. mit ctg. gut»
gt-bend. Geschäft. Permrg ..
Mitte 30. cv.. sucht Frl.
vom Lande od. Witwe in.
Permönen , bis 30 I .. zw.
Heirat . Einheirat mdt
ouäacfcM. Anonym zweck-
lrs . Gerl. Off. nur tim
Bild , welches zurück», i.
wird , unter Z. 826 an den

dJJerTcrt.

AVrk,d.Aussnv«. flrste, vlati . Selto ».
8-, 14- u. 18kar. Gold wieder.

billig zu haben beiW. Sauerland,
Ubruiaeher , (lold- u.Sill.emaren

Schuleasse 7.

kauft L. Schiffer , Kirchgaffe 50, 2,
fru .er Wagemannstraße 21._

_ Bitte nicht verwechseln ! «
Der allergrößte Ankauf

Toa

Brillanten
Holzbrennstiften

Thermokauter

Zohnaebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche , die In Kautschuk
gelallt Sind, goldenen Uhren , Ketten , Arm*gefallt sind, goldenen unren , neuen , Arm¬
bändern , Ringen , silbernen Bestecken*

Servicen , Leuchtern , Bechern etc.
beiludet sich nur bei

11
H * WiidHHij Kein Laden. Teleph. 4424.

bevor Sie rerkaufen , fragen Sie bitte in ihren Be¬
kanntenkreisen , wo Sie Ihre SohinockgegenstSndft

sehr gut absetzen können,
wird Ihnen sicher meine Pinna empfehlen!

uniuuoii bi
LGrosshnt,
man

Kaufe stets:
Druckstampf-, Schreibstampf-,

Alt-Papier , Flaschen, Metalle,
Korke, Quecksilberu. dgl.

Acker, Wellritzstratze 21.
Postscheck 19639. _ Telephon 3930.

. W » IlfWil. .
fomie WWW in kt

kauft zu Tage -preisen

FlaschenhandlungE. Klein, ,« 787^^
Der Ankauf befindet sich im Lager
Yorkstrahe 7, Hinterer Hof.

I Hilf » chrif «leiter
gesudit.

Zum 1. Juli oder früher suchen wir einen
tüchtigen gebild . Jungen Herrn — odereine Dame —als Hilfe Für unsere Schritt-
leitu ig . Den Hauptwert I gen wir auf dierasche u. zuverlässige Aufnahme
und Ueberiragung von Telepho¬
naten . Dem betreffenden Herrn oder der
Dame ist Gelegenheit geboten , sich in allen
Arbeiten der Schriftloitung auszubilden . An¬
gebote mit Bi d , Gehaltsforderung und An¬
gabe der Silbenzahl an die L . Schellen-
berg ’sche Hofbuchdruckerei , Verlag
des Wiesbadener Tagblatts , erbeten.

»MeifiW
Garnitur m. Echbäuct eg,!
neu od. scbr aut etqaUeu,
720 X »0 ob. 100. lowrc
Palarvcraas 'r zu „kauren
«re' ucut. Kerl . ör .̂ mit
Vreij an Ehr .^Rrinruger,
Schwalft'r'bcr « lr . 44. 1.

Eckhaus
nett I. Juli d. IS . frei-roerdciidenr Lc.-den. Neoe»-
räluuen , Wohnung , zu
verk. Volle - Becw rtn -ng.
Gi .eifei' l.uitr . 16. T . 3>0i.

Klein, oder mittt.

Haus
evtl, mit Lager od. Gart,
od. i» welchem iich L ger
eiiiricht. I>ß!, i.WiesIxrden
oder Umgegend bei guter
Z .rhlungvon Selbstkäufer
ge ucht Gf.ercen unter
S . 827 an d. Lagb! -B.

für ru fische Maschine (Wer ) per sofort gesucht. Eeh,
gute Bezahlung. Nassauer Hof , Nr . 223.

Bestattungs-
Anstalt

«. Sargmagazin

wfl MM
Gegr. 1860. Fern. 57 S.

Ball ufer Ltr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestottungsordner de«

Verein» für Feuer¬
bestattung. E. B.

Oscar J. Anderson
Anita Anderson

geb. Amarm
Vermählte.

Z. Zt. Coblenx,
Regierungstr. Ja, 1.

22 . April 1920.

CleveTand,
Ohio, U. S. A.

*

WuhesaintMeMenj
Sterbeiälle.

?Im rs. Avril: Kind Bernhard
Heim. 2 lUiouate; Kind Maria
HSmer, i I . ^Hausdamr Em,»yAicolai. -.6 I . : Ballktlniciiter
». D. siugujr Brüdl. 78 3 - —30. : Modi.in PinilinkSaalvonr.
«2J .; Privalirrc Um'lic Sieg
muuö, 753-: El eirau Eli adetll
Äcrnartz acd. Siefs, 5« 3 ; Kind
Werner schreib. 2 Monate.
Kind Mer>>Rausch 3Monaten
^chnciderl» EmmaH ider, 20 3l
—l. Mai: Witwe Helene von
Jluttnrieft geb. Malet, 71 I.

Heute morgen entschlief sanft und ru’dg
nach langem , schwerem , mit größter Ge¬
duld ertragenem Leiden unsere liebe
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Philippine Formberg, ww&
geb . Heine

im Alter von nahezu 55 Jahren.
Um sli :le Teilnahme bitten

Cie trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 2. Mai 1920.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Blumenspenden dankend verbeten.
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Aufgebot.
Der Rechtsanwalt Justizrat Dr. Jünger in Wies¬

baden hat ab Nachlaßverwalter über den Nachlaß des
am S. Mai 1916 in Wiesbaden verstorbenen Wein-
Händlers Oskar Michaelis in Wiesbaden das Auf¬
gebotsverfahren zum Zwecke der Ausschließung von
Rachlaßgläubigern beantragt.

Die 'Nachlaßgläubiger werden daher aufgesordert,
ihre Forderungen gegen ven Nachlaß des verstorbenen
Oskar Michaelis spätestens in dem auf den 12. Juli
1920, vormittags S Uhr , vor dem Unterzeichneten

, hlericht anberaumteu Aufgebotstermine bei diesem
Gericht anzumelden.

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenstandes
und des Grundes der Forderung zu enthalten. Ur¬
kundliche Beweisstücke sind in Urschrist oder in Abschrift
beizusügen.

Tie Nachlaßgläubiger, welche sich nicht melden,
können, unbeschadet des Rechtes, vor den Berbindt .ch-
keiten aus Pflichtteilsrechten , Vermächtnissen und Auf¬
lagen berück! chtigt zu werden , von den Erben nur
insoweit Befriedigung verlangen, als sich nach Be¬
friedigung der nicht ausgeschlossenen Gläubiger noch
ein Nebers huß ergibt. Auch haftet ihnen jeder Erbe
!och der Teilung des Nachlasses nur für de» seinem

Erbteil entsprechenden Teil der Verbindlichkeit.
Für die Gläubiger aus Pslichtieilsrechten, Vermächt¬

nissen und Auflagen sowie für die Gläubiger, denen
die Erben unbeschränkt hasten , tritt , wenn sie sich nicht
melden, nur der Rechtsnochteil ein, daß jeder Erbe ihnen
nach der Teilung des Nachlasses nur für den seinem
Erbteil entsprechenden Teil der Verbindlichket hastet.

Wiesbaden, den 26. April 192». F373
Amtsgericht 13.

MWMIIe Für SWlMklllW.
Eine Wiederholung des

Kochkisten-Schaukochens
findet statt am Tonnerstag , den 6. Mai und Dienstag,
den 11. Mai ds . Jrs ., nachmittags 4 Uhr, im Stadt-
oerordneten-Sitzungsiaal. F 381

Donnerstag , den 6. Mai d. I ., nachmittags , soll
die Grasnutzung von den Feldwegen, Gräben und
Böschungen zwilchen den Distrikten Schlink. Landgraben,
SchiersteinerBerg , Schwalbenschwanz, Biebricher Straße,
Heiligenborn und Kohlkorb versteigert iverden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der Dotz
tzeimer Straße vor dem Güterbahnhos. F391

Wiesbaden , den 29. April 1920.
Stadt . Grundbesitzverwaltung.

99 £ieht -£ nftbad M Itzelberg
ab 3 . Mai wieder eröffnet. F307 :

Willst du erleten Freud’ und Wonne, — bade in Lichf, Luft, Sqnne!

Boniierstag.
Kasino,
8 Uhr:

Adele Krämer, Kammermusiker Wendler. / Volkspreise Mk. 4,3 , 2
Telephon ! »che Bestellungen Pir. 2278 , 6444 , 2882 . 592

Versteigerung.
Freitag , den 7. Mai 1920, vormitt. 10 Uhr,

versteigere ich für Rechnung deiien, den es an geht, in
der Hafer-Mühle Adolf Herdling in Hahn i. Ts . :

280 Zentner Haferflocken
gesunde handelsübliche Ware, einschl. Säcke,

öffentlich meistbietend gegen sofortige Barzahlung.
Hahn i. Ts., den3. Mai 192». F387

Rüger , Gerichtsvollzieher.

Wahlverein Wiesbaden.
Am Donnerstag , den 6. Mai , abends 8 Uhr»

findet im Saale des Turnvereins , Hellmundstraße 25,
eine große öffentliche

Volks -LttsmOmz
statt. Es wird sprechen der nassauische Reichstagskandidat
Herr Pfarrer PMlüppi , Wiesbaden,

über das Thema : F365

Unsere Wahlparole.
Anschließend freie Aussprache. Der Vorstand.

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . Tel . 3010.

Mittwoch, den 5., «nd Donnerstag , den 6. Mai er.,
vormittags 1» Uhr bis nachmittags 3 Uhr, versteigere
ich zufolge Auftrags aus herrschaftlichem Privatbesitz iu
meinem"Versteigerungssaal ^

13  WckWW 43
lFriedrichshof)

eine große Anzahl entile Möbel und
stände, als : ^ ‘ *

1 französ . Snrpire -Salo «, Mahagoni, mit reichem
Bronzebeschlag, bestehend aus : gr. Glasschrank,
Sofa , mnber „ Ti,ch, Schreibtisch, Stühlen und
Sesseln;

antike Sekretäre , Kommoden, Sessel, Stühle in
Barock, Louis XVI ., Empire und Biedermeier;

' Empire -Mahag .-Schlaszimmer;
antiker gr. zweitür. Kleiderschrank, Truhe, Eichen-

Stollenschrank, französ. Schreibt! ch, Spieltisch,
Salontiich, hohe Standuhr , verschiedene Spiegel
sowie Kleinmöbel aller Art;

; Oelgemülde, Aquarell«, Kupferstiche, Porzellane,
Fayencen , Servicen, Metallgegenstände;

s 1 großer Büsse.schädel «nd 1 Hirschschädel, Pracht¬
stücke,

1 wertvolle Empire -Uhr mit 2 Kandelabern und
2 Basen, vergold. Bronze und Kristall;

verschiedene Perser Teppiche;
1 Lüster und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung: Dienstag , de« 4. Mai er., von

3—6 Uhr.

Georg Glücklich,
Taxator und beeidigter Auktionator.

Gef chüftslokal : Fricdrichstraße 43. Telephon 3832.
Erstes Hanauer AuMionsbaus

(handelsgerichtlich eingetragen ).Kunst -Auktion!
Gemälde alter und neuer Meister,

Porzellane , Bronzen u.Perser Teppiche
Ausstellung vom 3.—10. Mai,

vorm . 10—12 Uhr, nachm . 2—5 Uhr , mit darauf-
folgender Auktion am 10. Mai 1920 in Hanau a/M.,
Vuktftmshaus Nürnberger Ho?, Nürnberger Sir. 6a.

Erstes Hanauer Aukflonshaus
Inh . Wilhelm lieilz,

beeidigter . Taxator u . öffenti . angest . Versteigerer,
Hanau a/M. Telephon 1244. Eberhardstr , 15.

Samstag , den 8 . Mai 1920 , ab 7Uhr abends:

frühlingsball.
Große Blumendekoratjon.

Tanz'eitung : Herr Julius Bier»
Ein 'rittskar .e für Nieiitabonneuten : 25 Mk.

Vorzugskarte für Abonnements - und Kertax*
karteninhaber : 1» Mk., 1389

mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vor¬
zuzeigen und bis 6 Uhr" abends zu lösen.
Betreffs des Anzug ' s können in Anbetracht

der d rzeilige > Verhältnisse keine Vors hriften
gemacht werden , doch wird gebeten , denselben
den bisherigen Gewohnheiten im Kur hause
anzupassen. Städtische Kurverwatung

IriW HemklMe feclei
>v Bezrrksvsrein Süden III*

Mittwoch, d n 5. Mai . abends 8 Uhr, im Hotel Epple.
Körnerstraße 7, findet tzine Bezirks-B .rsamm .nng statt.

Tagesordnung : FL65
1. Rese at des Parteisekretärs Lemmer:

„Ak ImMm  im Wte ter GHyer"
(Aussprache).

2. Organisationsfragen.
Mit Rücksicht auf das Referat sind auch Parteifreunde
aus andeien Bezirlsgruppen freundlichste'ngeladen.

Die Bezirksleitung.

Vereinigung jüd. Frauen, Wiesbaden.
Außerordcnt !. Ve .hältnisfe Haber f ndet unser

nächster Dlskussionsnachmittag
,n den Räumen der Nassau -Loge , Friedrichstraße 35,
Seitenbau I, Tienstag , 11. Mai , statt. Referentin
Frau Elfe Schott , hier. — Fürwrgc -Tvrechstunbe
nachm. 4—5 Uhr, Disku'fion nachm. 5—6 Uhr.

liohcr Schulte !;, sc! iefer Hüfti etc . wur¬den nachweislich , selbst in älteren
k , schwereren Fällen » mit meinem

Spezial-Redressiens-Apparat
(Reichsges ; geseh.)

vorzügliche Erfolge erzielt . Aus¬
gezeichnete Empfehlungen . Anwendung

ohne Berufsstörung . ■ F77
Regelmäßige Regulierung und Auskunft kostenlos.

W. Steigers
Institute für Orthopädische Spezia!-Apparate

Wiesbaden , Eckernfördestralie 13.
Achtung ! Achtung!

Konkurrenzlos!
la Süßrahm -Butter Pfd. Mk. 20 .—
Echter Schweizer Käse Pfd. Mk. 25 .—
Prima Ausland - Speck FfJ. Mk. 11.50
Zucker im freien Verkauf Pfd. Mk. 13.—
Kondensierte Milch per Dess Mk.

Verkauf en gros.

P. ffioulin , Eltviller Str. 38»
Kolonialwaren.

-m ' lievermin
I GGlZjGG gebraucht man mit bestemdpiUMnnevt äs .?

® Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheko , Langgasse 11. 428

zu Mk. 2 .50 das Pfund
Mittwoch, Miniitsgs SW

LagerhMe Weftbähnhof.
S. Weis.

Zigoretien Fs7
Mebo - Chesterfieid

vor dem 6. Februar eingeführt , zum billigsten
Tagespreis jedes Quantum sofort lieferbar.
Adolph Schloss , Alzey.

Gegr. 1862. Großhandelsrr '.aubni ** Telephon 30.
Lager : Mainz , Frauenlabsfr . ©O.

Tel. : Mainz 163 . Vertr f. gr . Plätze gesucht.

Verein Erholungsstätte für
Heimarbeiterinnen . QL B-,
Wiesbad.-Krankfurt «. M.

Falires -Berfammlung
Dienstaa . 18. Mai . nachm.
iVi  Uhr . im Hvfpiz
Oramenitraße 53.

Taasserdnung:

^.affenbe.io^.Brrfrandkwachl.
Antrag Frankfurter Mrt-
a !jeder auf SatzunsS«
Aendertmaen.

Der Borstand.

Telephon 4247.

Offeriere

prmMrie febensmittal:
Schwe zer Käse ä Pfd , 25 Mk.

Mi'ch, gez. u. ungezuckerte , ä Dose 10 Mk.
[ - - Holland . Süßrahmbutter ä' Pfd . 35 Mk.

Eds ä Pfd . 10 Mk. Zucker ä Pfd . 16 Mk.
Salm I Dose II Mk.

Rocberort -Käse 1 Pfd . 26 Mk.
Oetsardlnen und alle besten Iranz . Fleisch¬

konserven zu den billigsten Preisen.

Magasin Fran ^aise
Johann Jacob , Sedanplatz 5.
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